
 

 

 

 

 

Trainings – Check – UP in Dortmund 
 
Zu einem Trainings-Check-Up in 

Dortmund, unter der Leitung von Maik 

Eckhardt, sind am Samstag den 4. 

Dezember 2021, die Sportschützen 

von der Hubertusschützenbruderschaft 

Bad Godesberg nach Dortmund 

angereist. Maik Eckhardt hat als Athlet 

bei den Olympischen Spielen in 

Atlanta, Sydney, Athen, Peking und 

London teilgenommen und dort 

dreimal das Finale erreicht. Auf 

nationaler Ebene hat er als 

Gewehrschütze die meisten Titel 

erworben. Auf dem Schießstand von 

MEC in Dortmund bekamen die 

Godesberger Schützen viele nützliche 

Tipps von Maik Eckhardt. Alle 

Teilnehmer waren von der 

angenehmen Atmosphäre die auf dem 

Schießstand war begeistert. 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
von Links: Annemarie Arzdorf, Ilona 
Czerwinski, Paul Czerwinski, Maik 
Eckhardt, Gabriele Zettelmeyer 
und Agnes Rehfeld 

Ergebnisse Kreismeisterschaft 

 

 

 

 

 
Luftgewehr Junioren II 
Clotten, Leonard           217,2 Ringe 
 
 

Luftgewehr Auflage Senioren I 
Czerwinski, Paul            310,0 Ringe 
Czerwinski, Ilona          296,4 Ringe 
Arzdorf, Annemarie      312,0 Ringe 
Mannschaftsergebnis gesamt: 918,4 
Ringe 
 

Luftgewehr Auflage Senioren I 
Clotten, Peter                 309,2 Ringe 
Cerwinski, Paul              310,0 Ringe 
 

Luftgewehr Auflage Seniorinnen II 
Schubert, Waltraud     313,7 Ringe 
Arzdorf, Annemarie     312,0 Ringe 
 

Luftgewehr Auflage Senioren III 
Zettelmeyer, Gabriele    308,9 Ringe 
Schubert, Jürgen             307,6 Ringe 
Arzdorf, Karl                     299,5 Ringe 
Mannschaftsergebnis gesamt:   916,0 
Ringe 
 

Luftgewehr Auflage Seniorinnen III 
Zettelmeyer, Gabriele        308,9 Ringe 
Ast, Gloria                          293,3 Ringe 
 

Luftgewehr Auflage Senioren IV 
Bartholme, Franz Josef     237,4 Ringe 
 

Luftgewehr Auflage Seniorinnen V 
Arenz, Marita                     274,9 Ringe 
 

KK 50 m Auflage Senioren I 
Czerwinski, Paul               300,7 Ringe 
 

KK 50 m Auflage Seniorinnen II 
Arzdorf, Annemarie            300,5 Ringe 
 

KK 50 m Auflage Senioren III 
Arzdorf, Karl                       283,4 Ringe 
KK 100 m Auflage Senioren I. 
Czerwinski, Paul                   295 Ringe 
KK 100 m Auflage Seniorinnen II. 
Schubert, Waltraud               279 Ringe 
 

KK 100 m Auflage Senioren III. 
Schubert, Jürgen                  281 Ringe 

 
 

 

Unter dem Motto „Viele Hände, schnelles Ende“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

An den Trainingstagen der Bruderschaft, trafen sich die aktiven Schützen zum Umbau 

von einer Schießzuganlage, in eine digitale Schießanlage Das Land NRW machte 

diese Maßnahme möglich. Durch die Förderung Sanierung und Modernisierung 

Moderne Sportstätten wurden 7 Luftgewehrstände 10 m und 6 Kleinkaliberstände 50 m 

umgebaut. Zusätzlich wurde ein Stand für Zimmerstutzen installiert-. Ein 

Kleinkaliberstand mit Schießzuganlage wurde erhalten. Dort besteht die Möglichkeit 

Freie Pistole zu schießen. Jugendliche unter 12 Jahren können ihre Schießkünste mit 

einem Lasergewehr erwerben. Paul Czerwinski Jugendwart der Bruderschaft steht 

dienstags und freitags mit Rat und Tat den Jugendlichen zur Verfügung und versucht 

sein Wissen weiter zu vermitteln.  Die Umbaumaßnahme betrug insgesamt 40000,- 

Euro. Hiervon hat das Land NRW 30000,- Euro zur Verfügung gestellt. Die fehlenden 

10000,- Euro wurden durch Spenden und Eigenkapital aufgebracht. Durch diese 

Modernisierung besteht die Möglichkeit, dass das Freizeitangebot Sportschießen 

erweitert worden ist. Die Federführung der Umbaumaßnahmen hatte Paul Czerwinski. 

Der mit sehr großem Aufwand es möglich gemacht hat, dass die Bruderschaft in 

Sachen „Sportschießen“ weiterhin Konkurrenzfähig gegen andere Vereine ist. Man 

erhofft sich durch diese Maßnahme neue Mitglieder zu gewinnen, die Freude am 

Schießen und Geselligkeit haben. Gastschützen sind gerne willkommen. Weitere Infos 

über Trainingszeiten und sonstiges findet man auf unsere Homepage: 

https://hubertus-schuetzen-godesberg.de/ 

   

 

 

 

 

 

 

 
 

Foto: W.Schubert 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


